
Museum Sammlung Susanne Lüftner
outsider & modern art
Öffentliche Führungen: Jeden 3. Sonntag im Monat um 15 Uhr 
und nach Vereinbarung. 10 Personen max..
Mit einer Spende unterstützen Besucher die Arbeit des ge-
meinnützigen und wohltätigen Fördervereins der Kunst-Praxis. 
Eine telefonische Voranmeldung ist erforderlich.
Paradieser Weg 15	         59494 Soest
Tel. -Fax. 02921-767097      www.kunstpraxis-soest.de

Horst Braukmann spielt Salon-Klavier-Musik des 19. Jahr-
hunderts und sammelt die entsprechenden Literaturen. Der 
Vermessungsingenieur lebt in Soest, ist hier bekannter Hei-
matforscher und beherrscht die Kunst, lebendig Geschichte(n) 
zu erzählen.

Thomas Hecking wird musikalisch von zahlreichen musizie-
renden Unwesen begleitet: Piggy Hendrix, Trommelchantalle, 
Herr Schrammel, Geigela, Bellodrum, die Kakerlake Kalinka, 
Kampfhund Rambo oder gar die ganze Band „Rotlippchen 
und der böse Dudelsack“ legen sich schwer ins Zeug. Thomas 
Hecking intoniert mit spielerischer Energie auf seiner Zieh-
Haar-Monika und auf diversen aus Alltagsgegenständen 
gebauten Instrumenten und entführt sein Publikum in eine 
surreale Humor- und Klangwelt.

Susanne Lüftner ist freischaffende Bildende Künstlerin, 
Gründerin und Leiterin der Kunst-Praxis, Kunst- und Lehrthe-
rapeutin. Sie arbeitete als Dozentin an Hochschulen und in 
Einrichtungen der (Hoch-) Begabtenförderung, der Kunst und 
Kultur, der Aus- und Weiterbildung sowie in Einrichtungen für 
Gesundheit, Soziales und Therapie.

Dr. Thomas Röske ist Leiter der Sammlung Prinzhorn in 
Heidelberg und Präsident der European Outsider Artassoci-
ation. Die Sammlung Prinzhorn ist weltberühmt für ihre bis in 
die Mitte des 19. Jahrhunderts zurückreichende Sammlung 
künstlerischer Werke aus dem psychiatrischen Kontext und 
Vorbild für andere Sammlungen dieser Art.

Marina Weisband, 1987 in der Ukraine geboren, kam als 
Sechsjährige nach Deutschland. Sie spricht akzentfrei 
Deutsch, Russisch und Englisch, betätigt sich künstlerisch und 
ist die wohl bekannteste Nachwuchspolitikerin in Deutschland. 
Ihr Parteiamt bei den Piraten hat sie vorerst niedergelegt, um 
ihr Psychologiestudium in Münster zu beenden. Die kreative 
junge Frau möchte sich als Psychologin und mit ihrem politi-
schen Talent insbesondere für eine optimale Bildungspolitik, 
als „Voraussetzung für den Weltfrieden“ einsetzen.
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art in paradise
30.Sep.2012  15.00-19.00 h

Kunst * Kunsttherapie * Philosophie * Galerie
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Museum Sammlung Susanne Lüftner
Seit 1992 sammelt die Malerin, Gründerin und Leiterin der 
Kunst-Praxis Werke von Künstlerinnen und Künstlern der Art 
Brut oder Outsider Art: Karl Burkhard, Maria Concetta Cassarà, 
Markus Meurer, Herr Orm, Edward Pryzybylski, Alfred Stief, 
Harald Rath, Ferdinand Roßblatt, med. Gustav Struck sowie ein 
unbekannter Psychiatrie-Insasse aus Tiflis/Georgien.
Sie wurden bereits sehr erfolgreich in bedeutenden Ausstel-
lungen präsentiert, z.B. in New York, Paris, Berlin, Düsseldorf, 
Hamburg, Heidelberg, Köln, Münster, Recklinghausen und 
Aschaffenburg.

Die Sammlung Susanne Lüftner, zuvor eingelagert in wechseln-
den Depots, hat im Haus der Kunst-Praxis endlich eine Heimat 
gefunden und kann hier Kunstliebhabern, Wissenschaftlern 
und Sammlern gezeigt werden. Werke besonders produktiver 
Künstler können auch gekauft werden, wobei der Grundbestand 
der Sammlung gesichert bleiben soll.

Die Ausstellung „Art in paradise“
befindet sich im mehr als hundertjährigen Backsteinhaus der 
Kunst-Praxis, im Gartenatelier und in der Bibliothek am Para-
dieser Weg. Unter die Werke der Sammlung Lüftner mischen 
sich Arbeiten von Menschen mit und ohne Handicaps, Kindern, 
Jugendlichen und Erwachsenen, die ihr künstlerisches Talent im 
Laboratorium der Kunst-Praxis unter Begleitung von Susanne 
Lüftner entfaltet haben. Eine Auswahl korrespondierender Werke 
von Susanne Lüftner aus 4 Jahrzehnten ihres künstlerischen 
Schaffens sowie Arbeiten von Arno Haude, Pavel Feinstein, 
Wolfgang Lüftner, Carola Mahl und Michaela Ruhfus runden die 
Ausstellung „art in paradise“ ab.

In der nicht-musealen Umgebung der Kunst-Praxis, beim Zu-
sammentreffen von Kunstwerken mit Zeugnissen des alltäg-
lichen Lebens und Kunstschaffens sind die Grenzen zwischen 
Kunst und Nicht-Kunst fließend. Besucherinnen und Besucher 
der Kunst-Praxis können sich als Teil einer „sozialen Plastik“ 
(Joseph Beuys) wahrnehmen.
 

Kunst ist mehr als nur ein krönendes Sahnehäubchen, das wir 
uns gönnen oder worauf wir auch verzichten können: sie ist 
von existentieller Bedeutung für eine menschliche Gesellschaft. 
Sahnehäubchen gibt´s - zu besonderen Anlässen wie diesem - 
im Café Brut der Kunst-Praxis, wo selbstgebackene Kuchen 
duften und es manche Leckerei zu naschen gibt.

Einladung
Zum 18. Geburtstag der Kunst-Praxis und zur Eröffnung des 
Museums Sammlung Susanne Lüftner am Sonntag, dem 30. 
September um 15 Uhr im Garten der Kunst-Praxis Soest laden 
wir herzlich ein.

Grußwort
Susanne Lüftner
Bildende Künstlerin, Kunsttherapeutin
1.Vorsitzende Kunst-Praxis Soest e.V.

Vortrag
Dr. Thomas Röske
Leiter der Sammlung Prinzhorn Heidelberg
Präsident der European Outsider Artassociation
„Alternative Praxis der Kunst – die Kunst-Praxis in Soest“

Vortrag
Marina Weisband
Studentin der Psychologie, Illustratorin, Schriftstellerin
„Wie Kunst uns alle retten kann - über den kreativen Zugang zu 
Politik und Gesellschaft“

Anschließend in den Räumen der Kunst-Praxis:

Bühnenspektakel zwischen Wahn und Sinn
Thomas Hecking

Salon-Klavier-Musik
Horst Braukmann


